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Kommentar

Das Journal unterteilt sich in mehrere, vorgedruckte Spalten, die anhand von 
Auszügen erläutert werden. 

Spalte 1: „Laufende No.“
Das Journal umfasst zusammengezählt 648 Einträge, die in den Jahren 1880 
bis 1902 chronologisch fortlaufen und für die Jahre 1905, 1906 und 1919 je-
weils mit einer neuen Nummerierung beginnen. Für die Jahre 1880 und 1902 
gibt es jeweils nur einen Eintrag und für das Jahr 1901 keinen. Die Einträge 
sind von verschiedenen Mitarbeitern des Museums vorgenommen worden, von 
Erman selbst, von seinen Assistenten wie Georg Steindorff, Heinrich Schäfer 
und Friedrich Krebs oder sogar von Aushilfen.

Spalte 2: „Acten-No.“
Die sogenannte Aktennummer umfasst eine drei- bis vierstellige Nummer und 
eine Jahreszahl, welche die Erwerbung zuordnen. Die Nummer gehört zum 
Haushaltstitel der Königlichen Museen zu Berlin. In den meisten Fällen wurde 
sie nachgetragen, das zeigt das unterschiedliche Schriftbild. Die Aktennum-
mern sind nicht regelmäßig und nicht bei jedem Ankauf angegeben, teilweise 
haben auch Geschenke und Rückgaben eine Nummer erhalten. Wann genau 
sie vergeben wurden, ist nicht bekannt. Es handelt sich um eine fortlaufende 
Nummer, die von der Verwaltung der Königlichen Museen stammt. Die ver-
schiedenen Erwerbungsfonds (Ankaufsfonds, sächlicher Fond, Reservefond 
etc.) der einzelnen Abteilungen der Königlichen Museen und ihre Verwaltung 
lagen in einer Hand. Bei den Einträgen 91–94 im Journal finden sich bei-
spielsweise unzusammenhängende Aktennummern, obwohl alle Objekte im 
Monat Januar im Museum ankamen.

In späteren Jahren wurde die Aktennummer seltener notiert, was ein Zeichen 
dafür ist, dass das Journal dann nicht mehr akribisch geführt wurde.
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Spalte 3: „Namen und Wohnort des Einsenders“
Die Namen der Personen, Orte und Institutionen ermöglichen in vielen Fällen 
eine genaue Zuschreibung an bestimmte Händler, Museen und auch Auk-
tionshäuser. Bei Eintrag 105 bezieht sich der Name auf den deutschen Kon-
sularagenten Boulos Todrous oder seinen Sohn Mohareb Todrous, die ihren 
Wohnsitz und Tätigkeitsbereich in Luxor hatten.

Teilweise wurden auch Objekte aus anderen Abteilungen der Königlichen Mu-
seen, wie dem Antiquarium, der Skulpturensammlung oder auch Gipsforme-
rei, dem Museum überwiesen, siehe beispielsweise Eintrag 109, 110 und 226.

Die Objekte wurden auch aus Nachlässen übernommen. Bei den beiden Ein-
trägen mit der Bezeichnung „Lepsius, Darmstadt“ (Eintrag 33 und 34) han-
delt es sich um den Nachlass von Karl Richard Lepsius. Das Museum er-
hielt unter anderem Abklatsche, Gipsabgüsse, ein Ölbild und „1 Expl. der 
Denkmäler“, was hier die großformatigen Tafelbände der Lepsius-Expedition  
(LD 1849–1859) meint.

Spalte 4: „Gegenstand“
Die Bezeichnung der Objekte folgte keiner strengen Vorgabe, vor allem im 
Hinblick auf Schreibweisen und Abkürzungen. Teilweise kann bei Bezeich-
nungen wie „3 Packete Mumienbinden“ (Eintrag 31) oder „Aeg. Altertümer“ 
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(Eintrag 549) keine Einschätzung vorgenommen werden, um wie viele Ob-
jekte es sich tatsächlich handelt.

Spalte 5: „Stückzahl“
In dieser Spalte wurde die Anzahl der Objekte, Kisten oder, bei Büchern, 
Bände notiert. Die genaue Objektanzahl kann nicht immer ermittelt wer-
den. Bei Eintrag 549 steht lediglich „4 Kisten“ oder bei Eintrag 31 nur die 
Zahl „3“, obwohl es sich hier sicherlich um mehr als drei Mumienbinden 
handelte.

Spalte 6: „Datum des Eingangs / des Wieder-Ausgangs“
Die Spalte erklärt sich von selbst, allerdings sind die Daten nicht immer ausge-
füllt. In einigen Fällen sind die Objekte auch viel eher als „eingegangen“ mar-
kiert, als sie dann tatsächlich angekauft wurden bzw. die Sachverständigen- 
kommission über die Finanzierung und die Freigabe entschied. Die Statue un-
ter Eintrag 105 (siehe oben) wurde gekauft, daher ist nur das Eingangsdatum 
vermerkt (15. März 1887). Nicht bei allen zurückgeschickten Objekten wurde 
ein Rückgabedatum notiert. Man kann davon ausgehen, dass es sich bei den 
eingetragenen Daten um „echte“ Daten handelt, die die tatsächliche Ankunft 
der Objekte im Museum bzw. unmittelbar nach ihrer Ankunft dokumentie-
ren. Es gibt kaum einen Monat, in dem keine Lieferungen an das Museum 
vermerkt sind. Die Anzahl dieser Eintragungen nimmt mit den Jahren ab. 
Einige Objekte und Konvolute wurden noch am selben Tag retourniert, bei 
anderen (zum Beispiel Eintrag 98) nahm das Zurückschicken mehrere Monate  
in Anspruch.

Bei den Objekten für die vorderasiatische Abteilung lässt sich die Verzögerung 
eventuell damit erklären, dass Erman zunächst Kollegen befragen musste. Er 
war für die Verwaltung und Organisation der Abteilung verantwortlich, aber 
kein Spezialist auf dem Gebiet.
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Spalte 7: „Bemerkungen“
In dieser Spalte wird vermerkt, ob das Objekt „angekauft“ oder „zurückge-
schickt“ wurde, ob es sich um ein Geschenk, eine Leihgabe, eine Überwei-
sung aus einer anderen Sammlung oder ähnliches handelt. In einigen Fällen 
wurden aus den Konvoluten nur einzelne Objekte angekauft. Bei Eintrag 155 
wurden von 242 Altertümern „91 behalten, der Rest zurück“. Hier finden sich 
Angaben zu Finanzierungsmitteln, da beispielsweise viele Papyri aus dem 
Papyrusfond bezahlt wurden (siehe Einträge 53 und 54).

Es finden sich im Journal auch viele Geschenke unterschiedlicher Art, Ob-
jekte, Abgüsse und Fotografien bis hin zu altägyptischen Pflanzenresten und 
„Diverses Werthloses“ (Eintrag 56).

Einige Objekte, die dem Museum vorgelegt wurden, schickte man an Di-
rektoren anderer Abteilungen der Königlichen Museen (siehe Eintrag 143). 

Teilweise hat das Museum Objekte nach außen gegeben. Auch diese Vorgänge 
sind hier vermerkt. Ein Papyrus von Lepsius (Eintrag 33, siehe oben) wurde 
an Georg Ebers „zur Beurteilung geschickt“.

Einige besondere Leihgaben befinden sich ebenfalls in der Liste, so übergab bei-
spielsweise „Frl. L. Erbkam“, vermutlich eine nahe Verwandte von Georg Erbkam, 
einem Mitglied der preußischen Expedition nach Ägypten, im März 1891 Bücher 
der preußischen Expedition an das Museum als Leihgabe (Eintrag 355 und 356).
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Da kein Rückgabedatum vermerkt ist, handelt es sich wohl entweder um eine 
Dauerleihgabe, einen nachträglichen Ankauf oder ein späteres Geschenk.
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Dok. 2: � „Abrechnung über die auf meiner Reise nach  
Aegypten 1885/6 für die Kön. Museen erworbenen 
Alterthümer“

Abbildungen



Quellen – Erman-Verzeichnis 335



336 Quellen – Erman-Verzeichnis



Quellen – Erman-Verzeichnis 337



338 Quellen – Erman-Verzeichnis



Quellen – Erman-Verzeichnis 339

Kommentar und Abschrift

Dem Erman-Verzeichnis aus den Akten der Generalverwaltung wird eine 
überarbeitete Abschrift nachgestellt. Sie enthält in einer Tabelle angeordnet 
und aufgeteilt nach den einzelnen Seiten der Quelle folgende Spalten: Ort, 
Händler, Erman-Verzeichnis-Nummer, Preis in frcs, ÄM-Nummer, Ak-
tennummer und Bemerkungen. Durch die Angaben im Verzeichnis konnte 
die Liste mit Ermans Erwerbungen in Ägypten ergänzt und vervollständigt 
werden, so dass bis auf wenige Ausnahmen fast alle 770 Erman-Verzeichnis-
Nummern und ihre dazugehörigen Objekte identifiziert werden konnten. In 
der Spalte Bemerkungen sind vor allem Besonderheiten und Auffälligkei-
ten notiert sowie Verweise zu Kapiteln, Informationen zu Personen, weite-
ren Quellen oder auch Unterschiede zwischen einzelnen Quellen kenntlich 
gemacht. Zusätzlich sind alle Nummern und Objekte, die sich nicht in der 
„Abrechnung über die auf meiner Reise nach Aegypten 1885/6 für die Kön. 
Museen erworbenen Alterthümer“ befinden, farbig markiert und ausführli-
cher kommentiert – Hellgrau steht für gefundene Objekte und Dunkelgrau 
steht für nicht gefundene Nummern oder spezielle Beispiele (siehe die letzten 
beiden Einträge). Die in der Quelle genannten Quittungen befinden sich in 
der Akte der Generalverwaltung im Anschluss an die Liste.
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Abrechnung über die auf meiner Reise nach Aegypten 1885/86 für die Kön. Museen  
erworbenen Alter thümer

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Alexandria Barbier Spiro 1–15 35 ÄM 8833–8845 894/86 Keine weiteren Informationen zum Händler, EV 9 ist Geschenk von Maspero, EV 15 fehlt

Alexandria (?) Maspero 9 – ÄM 9006 keine Angabe 
im Inv. 

Lt. Inv. „Geschenk des Herrn G. Maspero in Kairo“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9006

Alexandria Erben von Vassili 16–18 20 ÄM 8846–8848 894/86 Evtl. handelt es sich hier um Objekte aus dem Besitz bzw. Nachlass von Luigi Vassalli 
(1812–1887), der von 1865  bis 1884 Kurator und Interimsdirektor des ägyptischen 
Museums in Kairo war. Vgl. Piacentini 2011, S. 14

Alexandria L. Avierino 19–26 250 ÄM 8849 894/86 Quittung Nr. 1 nur für Statue. Darauf steht, dass es die Ostraka EV 20–26 zur Statue 
dazu gab. Vgl. Kapitel 4.1.1

Alexandria Wechsel und eingeschriebener 
Brief für denselben

– 1,25 – –

Alexandria Fellachen in Ramleh 27–35 6,75 ÄM 8850–8865 894/86 EV 30 taucht mehrfach auf; lt. Inv. „In Alexandrien von Arbeitern gekauft, die zwischen 
Alexandrien und Ramleh in d Schutthügeln (Nicopolis etc.) nach Steinen graben“.  
Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8850

Alexandria El. Pantarzi 36–53 150 ÄM 8866–8883 894/86 Quittung Nr. 2; ÄM 8883 ist ein Geschenk; Preise sind im Inv.  ÄM einzeln aufgelistet. Es  
handelt sich um Elia Pantazi,  der zwischen 1886 und 1901 Geschäfte in Alexandria   
und Kairo besaß. Vgl. Hagen/Ryholt 2016, S. 257

Alexandria P. Pugioli 54 3 ÄM 8884 894/86 Ausführliche Informationen zu Pietro Pugioli vgl. Hagen/ Ryholt 2016, S. 258

Kairo Dutilh 55–56 10 ÄM 8885–8886 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Dutilh/Todrous/Itzinger 57 – ÄM 10114–10115 780/87 Lt. Inv. ÄM sind die Summen zu den beiden Objekten erfasst. Sie wurden durch die  
Vermittlung von Dutilh und Mohareb Todrous von Itzinger für das ÄM mit insgesamt  
6.177 M erworben. Vgl. Kapitel 3.4.1

Kairo Niemeyer 58–63 – ÄM 8887–8892 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo durch Dr. v. Niemeyer gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8887

Kairo Beduine Omar 64 3 ÄM 8893 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Händler im Chan el-Chalili 65–66 12 ÄM 8894–8895 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Dr. Ikonomopoulo 67–70 380 ÄM 8896–8897,  
ÄM 8900

894/86 Quittung Nr. 3, EV 67 fehlt; laut Unterschrift auf der Quittung „Dr. D. Iconomopoulos“ 
könnte es sich hier um den Arzt D. Iconomopoulos handeln, der 1884 das Buch „Le  
cholera en Égypte“ publiziert hatte und in Kairo lebte. Vgl. Hagen/Ryholt 2016, S. 224

Kairo Omar und andere Beduinen 71–72 3 ÄM 8898–8899 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Händler an der Ezbekiya 73 2 ÄM 8901 894/86

zu übertragen 876,00 

Bl. 669/1 recto
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(Die Preise sind in Franken angesetzt; kleinere Summen, die in Piastern be-
zahlt wurden, sind nach dem landesüblichen Kurs von 1 frcs. = 4 grosse Pi-
aster auf Franken umgerechnet. – Quittungen konnten nur in den seltensten 
Fällen erlangt werden, da die eingebornen Händler die Abgaben derselben 
verweigerten. Die beigesetzten Nummern beziehen sich auf das von mir auf 
der Reise geführte Inventar.)

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Alexandria Barbier Spiro 1–15 35 ÄM 8833–8845 894/86 Keine weiteren Informationen zum Händler, EV 9 ist Geschenk von Maspero, EV 15 fehlt

Alexandria (?) Maspero 9 – ÄM 9006 keine Angabe 
im Inv. 

Lt. Inv. „Geschenk des Herrn G. Maspero in Kairo“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9006

Alexandria Erben von Vassili 16–18 20 ÄM 8846–8848 894/86 Evtl. handelt es sich hier um Objekte aus dem Besitz bzw. Nachlass von Luigi Vassalli 
(1812–1887), der von 1865  bis 1884 Kurator und Interimsdirektor des ägyptischen 
Museums in Kairo war. Vgl. Piacentini 2011, S. 14

Alexandria L. Avierino 19–26 250 ÄM 8849 894/86 Quittung Nr. 1 nur für Statue. Darauf steht, dass es die Ostraka EV 20–26 zur Statue 
dazu gab. Vgl. Kapitel 4.1.1

Alexandria Wechsel und eingeschriebener 
Brief für denselben

– 1,25 – –

Alexandria Fellachen in Ramleh 27–35 6,75 ÄM 8850–8865 894/86 EV 30 taucht mehrfach auf; lt. Inv. „In Alexandrien von Arbeitern gekauft, die zwischen 
Alexandrien und Ramleh in d Schutthügeln (Nicopolis etc.) nach Steinen graben“.  
Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8850

Alexandria El. Pantarzi 36–53 150 ÄM 8866–8883 894/86 Quittung Nr. 2; ÄM 8883 ist ein Geschenk; Preise sind im Inv.  ÄM einzeln aufgelistet. Es  
handelt sich um Elia Pantazi,  der zwischen 1886 und 1901 Geschäfte in Alexandria   
und Kairo besaß. Vgl. Hagen/Ryholt 2016, S. 257

Alexandria P. Pugioli 54 3 ÄM 8884 894/86 Ausführliche Informationen zu Pietro Pugioli vgl. Hagen/ Ryholt 2016, S. 258

Kairo Dutilh 55–56 10 ÄM 8885–8886 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Dutilh/Todrous/Itzinger 57 – ÄM 10114–10115 780/87 Lt. Inv. ÄM sind die Summen zu den beiden Objekten erfasst. Sie wurden durch die  
Vermittlung von Dutilh und Mohareb Todrous von Itzinger für das ÄM mit insgesamt  
6.177 M erworben. Vgl. Kapitel 3.4.1

Kairo Niemeyer 58–63 – ÄM 8887–8892 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo durch Dr. v. Niemeyer gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8887

Kairo Beduine Omar 64 3 ÄM 8893 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Händler im Chan el-Chalili 65–66 12 ÄM 8894–8895 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Dr. Ikonomopoulo 67–70 380 ÄM 8896–8897,  
ÄM 8900

894/86 Quittung Nr. 3, EV 67 fehlt; laut Unterschrift auf der Quittung „Dr. D. Iconomopoulos“ 
könnte es sich hier um den Arzt D. Iconomopoulos handeln, der 1884 das Buch „Le  
cholera en Égypte“ publiziert hatte und in Kairo lebte. Vgl. Hagen/Ryholt 2016, S. 224

Kairo Omar und andere Beduinen 71–72 3 ÄM 8898–8899 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Händler an der Ezbekiya 73 2 ÄM 8901 894/86

zu übertragen 876,00 
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Quelle: SMB-Z A, I/GV 0534, Bl. 669–670

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Übertrag 876 frcs 00 cmes

Kairo Beduine von Gizeh 74 0,5 ÄM 8902 894/86

Kairo zwei Beduinen 74 [75]–84 20 ÄM 8903–8912 894/86 Beginnt erst bei EV 75

Kairo an dieselben 85 3 ÄM 8913 894/86

Kairo Emil Brugsch 86, 88, 90–120 – ÄM 8825, ÄM 8915,  
ÄM 8917–8947

1212/86 Vgl. Kapitel 3.2

Kairo Ali in Gizeh 136–154 800 ÄM 8800, ÄM 8810,  
ÄM 8962–8978

894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Spesen für diesen Ankauf 
(Makler und zwei Wagen)

– 34 – –

Kairo Soliman in Kairo 155–178 560 ÄM 8979–9002 keine Angabe 
im Inv. 

Lt. Inv. „von dem Beduinen Sulîmân im Suq es Sâig gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8979

Kairo Spesen für diesen Ankauf 
(Makler und Wagen)

– 10 – –

Kairo Händler im Chan el-Chalili 121–122 25 ÄM 8948–8949 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo zwei Beduinen 123–127 13 ÄM 8950–8954 894/86

Kairo ein Beduine 128–129 10 ÄM 8955–8956 894/86

Kairo Beduine Omar 130 5 ÄM 8815 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Erben von Jovanovic (?) 131–134 41 ÄM 8957–8960 894/86 Lt. Inv. „durch Vermittlung des Omar aus d. Restbestand einer großen Sammlung gekauft“. 
Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8957. Jovanovich hatte 1885 auch dem Bulaq-Museum Objekte 
verkauft. Weitere Informationen zu seiner Person sind nicht bekannt. Vgl. Hagen/Ryholt 
2016, S. 51 und S. 225

Kairo an den Vermittler – 1 – –

Kairo ein Beduine 135 4 ÄM 8961 894/86

Kairo zwei Beduinen 179–181 5 ÄM 9003–9005 keine Angabe 
im Inv. 

Kairo Dutilh 182 40 ÄM 8820 894/86 Quittung Nr. 4 – diese wurde von L. Paul Philip ausgestellt, ein Zeichen dafür,  
dass Dutilh nur vermittelt hatte. Vgl. auch EV 228 und vgl. Kapitel 4.1.1 

Kairo Händler im Chan el-Chalili 183 1 ÄM 9007 keine Angabe 
im Inv. 

Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Ali in Gizeh 184–193 160 ÄM 8801, ÄM 8807,  
ÄM 8816, 
ÄM 8830–8831,  
ÄM 9008–9015

894/86

Kairo Transport dieser Stücke – 7 – –

Kairo Beduine Omar 194–195 80 ÄM 8803, ÄM 9016 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Transport dieser Stücke – 1 – –

Bl. 669/1 verso 
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Quelle: SMB-Z A, I/GV 0534, Bl. 669–670

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Übertrag 876 frcs 00 cmes

Kairo Beduine von Gizeh 74 0,5 ÄM 8902 894/86

Kairo zwei Beduinen 74 [75]–84 20 ÄM 8903–8912 894/86 Beginnt erst bei EV 75

Kairo an dieselben 85 3 ÄM 8913 894/86

Kairo Emil Brugsch 86, 88, 90–120 – ÄM 8825, ÄM 8915,  
ÄM 8917–8947

1212/86 Vgl. Kapitel 3.2

Kairo Ali in Gizeh 136–154 800 ÄM 8800, ÄM 8810,  
ÄM 8962–8978

894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Spesen für diesen Ankauf 
(Makler und zwei Wagen)

– 34 – –

Kairo Soliman in Kairo 155–178 560 ÄM 8979–9002 keine Angabe 
im Inv. 

Lt. Inv. „von dem Beduinen Sulîmân im Suq es Sâig gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8979

Kairo Spesen für diesen Ankauf 
(Makler und Wagen)

– 10 – –

Kairo Händler im Chan el-Chalili 121–122 25 ÄM 8948–8949 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo zwei Beduinen 123–127 13 ÄM 8950–8954 894/86

Kairo ein Beduine 128–129 10 ÄM 8955–8956 894/86

Kairo Beduine Omar 130 5 ÄM 8815 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Erben von Jovanovic (?) 131–134 41 ÄM 8957–8960 894/86 Lt. Inv. „durch Vermittlung des Omar aus d. Restbestand einer großen Sammlung gekauft“. 
Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8957. Jovanovich hatte 1885 auch dem Bulaq-Museum Objekte 
verkauft. Weitere Informationen zu seiner Person sind nicht bekannt. Vgl. Hagen/Ryholt 
2016, S. 51 und S. 225

Kairo an den Vermittler – 1 – –

Kairo ein Beduine 135 4 ÄM 8961 894/86

Kairo zwei Beduinen 179–181 5 ÄM 9003–9005 keine Angabe 
im Inv. 

Kairo Dutilh 182 40 ÄM 8820 894/86 Quittung Nr. 4 – diese wurde von L. Paul Philip ausgestellt, ein Zeichen dafür,  
dass Dutilh nur vermittelt hatte. Vgl. auch EV 228 und vgl. Kapitel 4.1.1 

Kairo Händler im Chan el-Chalili 183 1 ÄM 9007 keine Angabe 
im Inv. 

Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Ali in Gizeh 184–193 160 ÄM 8801, ÄM 8807,  
ÄM 8816, 
ÄM 8830–8831,  
ÄM 9008–9015

894/86

Kairo Transport dieser Stücke – 7 – –

Kairo Beduine Omar 194–195 80 ÄM 8803, ÄM 9016 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Transport dieser Stücke – 1 – –

For tlaufende Einträge Bl. 669-670
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Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Kairo Fellachen in Memphis 196–202 2 ÄM 9017–9023 keine Angabe 
im Inv. 

Lt. Inv. „Von Fellachen gekauft, die links vom Anfang des Weges Bedraschên nach  
Saqqarah Sebbah graben“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9017

Kairo keine Angabe 203 – ÄM 8821 894/86 Im Inv. keine Angabe, von wem gekauft

Kairo keine Angabe 204 – ÄM 9024 keine Angabe 
im Inv. 

Im Inv. keine Angabe, von wem gekauft

Kairo Emil Brugsch 205 – ÄM 9025 1212/86 Lt. Inv. „Von Em. Brugsch-Bey gekauft“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9025

Kairo Emil Brugsch 206–208 – ÄM 9026–9028 837/86 Lt. Inv. „Geschenk von E. Brugsch-Bey“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9026

Kairo ein Beduine 218–222 50 ÄM 9069–9073 894/86

Kairo Transport 57, 182, 213–217 2,25 – –

Kairo ein Beduine 223 1 ÄM 9074 894/86

Kairo Dutilh 224–225 30 ÄM 9075–9076 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Beduine Abdallah 226–227 2 ÄM 9077–9078 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Emil Brugsch 87, 89, 209–212 700 ÄM 8914, ÄM 8916,  
ÄM 9029–9053, 
ÄM 9064–9065

894/86 Quittung Nr. 5 – EV 210 mehrfach. Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Dr. Grant 213–217 515 ÄM 8805, ÄM 8832,  
ÄM 9066–9068

894/86 Quittung Nr. 6 – Preise einzeln im Inv. ÄM aufgelistet. Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Dr. Ikonomopoulo 229 40 ÄM 9079 894/86

zu übertragen 4038,75

Quelle: SMB-Z A, I/GV 0534, Bl.669–670

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Übertrag 4038 frcs 75 cmes

Kairo Dutilh 228 40 ÄM 8802 894/86 Quittung Nr. 4 – Diese wurde von L. Paul Philip ausgestellt, ein Zeichen dafür, dass Dutilh 
nur vermittelt hatte. Vgl. auch EV 182 und Kapitel 4.1.1

Kairo Dr. Ikonomopoulo 244–315 328 ÄM 9094–9165 894/86 Quittung Nr. 7

Kairo Xuris, Weinwirth neben der 
Muski

316–404 [391] 103 ÄM 8826, ÄM 9166–9239 894/86 Quittung Nr. 8, lt. Inv. EV 393–404 von Dutilh, Schreibfehler im Erman-Verzeichnis.  
Es liegen keine weiteren Informationen zur Person vor.

Kairo Transport dieser Stücke – 2 – –

Kairo Fellachen in Sakkara 230–242 4,5 ÄM 9080–9092 894/86 Lt. Inv. nicht nur in Sakkara, sondern auch in Abusir und Mit Rahine gekauft

Kairo – 392 – – – EV-Nummer nicht gefunden

Kairo Dutilh 243, 393–404 80 ÄM 9093, ÄM 9240–
9251

894/86

Kairo Philip 405–411 – ÄM 9252–9258 2853/85 Von Philip gekauft, vgl. SK-Protokoll vom 25. Januar 1886, im Inv. steht nur: „In Kairo  
gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9252. Vgl. auch Kapitel 3.3.9 und Kapitel 4.1.1

Bl. 669/1 verso 

Bl. 669/2 recto
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Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Kairo Fellachen in Memphis 196–202 2 ÄM 9017–9023 keine Angabe 
im Inv. 

Lt. Inv. „Von Fellachen gekauft, die links vom Anfang des Weges Bedraschên nach  
Saqqarah Sebbah graben“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9017

Kairo keine Angabe 203 – ÄM 8821 894/86 Im Inv. keine Angabe, von wem gekauft

Kairo keine Angabe 204 – ÄM 9024 keine Angabe 
im Inv. 

Im Inv. keine Angabe, von wem gekauft

Kairo Emil Brugsch 205 – ÄM 9025 1212/86 Lt. Inv. „Von Em. Brugsch-Bey gekauft“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9025

Kairo Emil Brugsch 206–208 – ÄM 9026–9028 837/86 Lt. Inv. „Geschenk von E. Brugsch-Bey“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9026

Kairo ein Beduine 218–222 50 ÄM 9069–9073 894/86

Kairo Transport 57, 182, 213–217 2,25 – –

Kairo ein Beduine 223 1 ÄM 9074 894/86

Kairo Dutilh 224–225 30 ÄM 9075–9076 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Beduine Abdallah 226–227 2 ÄM 9077–9078 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Emil Brugsch 87, 89, 209–212 700 ÄM 8914, ÄM 8916,  
ÄM 9029–9053, 
ÄM 9064–9065

894/86 Quittung Nr. 5 – EV 210 mehrfach. Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Dr. Grant 213–217 515 ÄM 8805, ÄM 8832,  
ÄM 9066–9068

894/86 Quittung Nr. 6 – Preise einzeln im Inv. ÄM aufgelistet. Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Dr. Ikonomopoulo 229 40 ÄM 9079 894/86

zu übertragen 4038,75

Quelle: SMB-Z A, I/GV 0534, Bl.669–670

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Übertrag 4038 frcs 75 cmes

Kairo Dutilh 228 40 ÄM 8802 894/86 Quittung Nr. 4 – Diese wurde von L. Paul Philip ausgestellt, ein Zeichen dafür, dass Dutilh 
nur vermittelt hatte. Vgl. auch EV 182 und Kapitel 4.1.1

Kairo Dr. Ikonomopoulo 244–315 328 ÄM 9094–9165 894/86 Quittung Nr. 7

Kairo Xuris, Weinwirth neben der 
Muski

316–404 [391] 103 ÄM 8826, ÄM 9166–9239 894/86 Quittung Nr. 8, lt. Inv. EV 393–404 von Dutilh, Schreibfehler im Erman-Verzeichnis.  
Es liegen keine weiteren Informationen zur Person vor.

Kairo Transport dieser Stücke – 2 – –

Kairo Fellachen in Sakkara 230–242 4,5 ÄM 9080–9092 894/86 Lt. Inv. nicht nur in Sakkara, sondern auch in Abusir und Mit Rahine gekauft

Kairo – 392 – – – EV-Nummer nicht gefunden

Kairo Dutilh 243, 393–404 80 ÄM 9093, ÄM 9240–
9251

894/86

Kairo Philip 405–411 – ÄM 9252–9258 2853/85 Von Philip gekauft, vgl. SK-Protokoll vom 25. Januar 1886, im Inv. steht nur: „In Kairo  
gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9252. Vgl. auch Kapitel 3.3.9 und Kapitel 4.1.1

For tlaufende Einträge Bl. 669-670



346 Quellen – Erman-Verzeichnis

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Kairo Beduine Omar 412–414 24 ÄM 8806, ÄM 8823,  
ÄM 9259

894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Herr Dutilh, Provisionen der 
Käufe von Ikonomopoulo und 
Xuris

– 37 – –

Kairo Dutilh 415–416 – ÄM 9260–9261 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Dutilh in Kairo“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9260 und  
Kapitel 4.1.1

Kairo Händler an Ezbekiya 417 5 ÄM 9262 894/86

Kairo Beduine Abdallah 418–419 5 ÄM 9263–9264 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo ein Beduine 420 3,5 ÄM 9265 894/86

Kairo Nicolo Foscala 421 2 ÄM 9266 894/86 Lt. Inv. „In Kairo für 2 frcs. gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9266. Es sind keine weiteren 
Informationen zur Person bekannt

Kairo Händler im Chan el Chalil 422 10 ÄM 9267 894/86 Lt. Inv. „In Kairo für 10 frcs. gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9268 und Kapitel 4.1.1

Kairo Herr Dutilh 423 5 ÄM 9268 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Transport diverser Sachen zum 
Konsulat

– 1,5 – –

Kairo Ali in Gizeh 424–450 – ÄM 8808–8809,  
ÄM 8827–8829,  
ÄM 9269–9319,  
ÄM 9373–9427

1212/86 Lt. Inv. „Von dem Beduinen Ali in Gizeh gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8808. 
EV 438–440, 441, 442, 443, 444 tauchen mehrfach auf

Kairo ein Beduine 451 12 ÄM 8804 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo ein Beduine 452 10 ÄM 9428 894/86

Kairo keine Angabe 454 – ÄM 8818 1212/86 Im Inv. keine Angabe, von wem gekauft

Kairo Niemeyer 455 – ÄM 9444 1212/86 Lt. Inv. „Von Dr. Niemeyer aus dem Fond des Generalkonsulats gekauft“. Vgl. Inv. ÄM,  
Eintrag Nr. 9444

Kairo ein Beduine 456 30 ÄM 8824 894/86

Kairo Tischler Otto Horwinskki für 
Kisten

– 137 Quittung Nr. 9, es sind keine weiteren Informationen zur Person bekannt.

Kairo Dutilh 457–470 258,5 ÄM 9430–9443 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Schweinfurth 471–474 – ÄM 9360–9364 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Prof. Schweinfurth“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9360

Kairo – 475 – – – EV-Nummer nicht gefunden

Kairo ein Beduine 453 3 ÄM 9429 894/86

Kairo Travers 476–485 – ÄM 9054–9063 732/86 Lt. Inv. „Von Generalkonsul Travers, z.Z. Sidney gekauft“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9054 
und Kapitel 4.1.1

Reise nach Ehnas 
[Herakleopolis]

Verschiedene kleine Einkäufe 486–500 15,75 ÄM 8817, ÄM 8819,  
ÄM 9445–9455

894/86 Im Inv. genauere Angaben zur Herkunft, so beispielsweise ÄM 9448 „Von dem Qumbus  
der Kopten in Ehnas gekauft“ – EV 488 und 498 fehlt. Vgl. Kapitel 4.1.1

zu übertragen 5155, 50

Bl. 669/2 recto
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For tlaufende Einträge Bl. 669-670

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Kairo Beduine Omar 412–414 24 ÄM 8806, ÄM 8823,  
ÄM 9259

894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Herr Dutilh, Provisionen der 
Käufe von Ikonomopoulo und 
Xuris

– 37 – –

Kairo Dutilh 415–416 – ÄM 9260–9261 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Dutilh in Kairo“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9260 und  
Kapitel 4.1.1

Kairo Händler an Ezbekiya 417 5 ÄM 9262 894/86

Kairo Beduine Abdallah 418–419 5 ÄM 9263–9264 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo ein Beduine 420 3,5 ÄM 9265 894/86

Kairo Nicolo Foscala 421 2 ÄM 9266 894/86 Lt. Inv. „In Kairo für 2 frcs. gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9266. Es sind keine weiteren 
Informationen zur Person bekannt

Kairo Händler im Chan el Chalil 422 10 ÄM 9267 894/86 Lt. Inv. „In Kairo für 10 frcs. gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9268 und Kapitel 4.1.1

Kairo Herr Dutilh 423 5 ÄM 9268 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Transport diverser Sachen zum 
Konsulat

– 1,5 – –

Kairo Ali in Gizeh 424–450 – ÄM 8808–8809,  
ÄM 8827–8829,  
ÄM 9269–9319,  
ÄM 9373–9427

1212/86 Lt. Inv. „Von dem Beduinen Ali in Gizeh gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 8808. 
EV 438–440, 441, 442, 443, 444 tauchen mehrfach auf

Kairo ein Beduine 451 12 ÄM 8804 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo ein Beduine 452 10 ÄM 9428 894/86

Kairo keine Angabe 454 – ÄM 8818 1212/86 Im Inv. keine Angabe, von wem gekauft

Kairo Niemeyer 455 – ÄM 9444 1212/86 Lt. Inv. „Von Dr. Niemeyer aus dem Fond des Generalkonsulats gekauft“. Vgl. Inv. ÄM,  
Eintrag Nr. 9444

Kairo ein Beduine 456 30 ÄM 8824 894/86

Kairo Tischler Otto Horwinskki für 
Kisten

– 137 Quittung Nr. 9, es sind keine weiteren Informationen zur Person bekannt.

Kairo Dutilh 457–470 258,5 ÄM 9430–9443 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Schweinfurth 471–474 – ÄM 9360–9364 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Prof. Schweinfurth“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9360

Kairo – 475 – – – EV-Nummer nicht gefunden

Kairo ein Beduine 453 3 ÄM 9429 894/86

Kairo Travers 476–485 – ÄM 9054–9063 732/86 Lt. Inv. „Von Generalkonsul Travers, z.Z. Sidney gekauft“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9054 
und Kapitel 4.1.1

Reise nach Ehnas 
[Herakleopolis]

Verschiedene kleine Einkäufe 486–500 15,75 ÄM 8817, ÄM 8819,  
ÄM 9445–9455

894/86 Im Inv. genauere Angaben zur Herkunft, so beispielsweise ÄM 9448 „Von dem Qumbus  
der Kopten in Ehnas gekauft“ – EV 488 und 498 fehlt. Vgl. Kapitel 4.1.1

zu übertragen 5155, 50
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Quelle: SMB-Z A, I/GV 0534, Bl. 669–670
Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Übertrag 5155, 50 
Kairo Dr. Wildt 501 – ÄM 9456 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Dr. Wildt in Kairo“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9456 und  

Kapitel 4.1.1
Kairo Dutilh 502 15 ÄM 9457–9463 894/86 EV 502 mehrfach und vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo Dutilh 503–504 – ÄM 9464–9465 1212/86 Lt. Inv. „Von Dutilh in Kairo gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9464
Kairo Emil Brugsch 505–515 – ÄM 9466–9478 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo von Em. Brugsch-Bey gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9466 und vgl. 

Kapitel 4.1.1
Kairo Beduine Abdessalam 516 12 ÄM 9479 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo verschiedene Packrequisiten  

(Heu, Papierschnitzel, Watte, 
Nägel)

– 45,75 – –

Kairo Lohn des Packers (3 Tage) – 24,25 – –
Kairo Emil Brugsch 517 – ÄM 8822 1212/86 Lt. Inv. „Von Em. Brugsch-Bey in Kairo für 75 frcs und 50 cmes gekauft“. Vgl. Inv. ÄM,  

Eintrag Nr. 8822 und vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo Dutilh 518–519 – ÄM 9480–9481 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo von Dutilh gekauft“. Vgl.Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9480 und vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo Emil Brugsch 520 – ÄM 9482 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo von Em. Brugsch gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9482 und vgl.  

Kapitel 4.1.1
Kairo ein Beduine 521–524 13 ÄM 9483–9486 894/86
Kairo Händler Alexander 525 5 ÄM 9487 894/86 Lt. Inv. „Vom dem Händler Iskender (al. Mr. Alexandre) aus dem Chan el Chalil zu Kairo 

gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9487, es sind keine weiteren Informationen zur Person 
bekannt.

Kairo – 526–527 – ÄM 9941–9942 1597/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Kommerzienrath Küstner in Kairo“, vgl. Inv. ÄM,  
Eintrag Nr. 9941 und vgl. Kapitel 4.1.3

Kairo Erman 528 – ÄM 9488 894/86 Lt. Inv. „Geschenk der Fr. Prof. Erman“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9488 – von Käthe Erman
Kairo Ali in Gizeh 529–536 25 ÄM 9489–9496 894/86
Kairo Fouquet durch Dutilh 537 150 ÄM 9497 894/86 Es sind keine weiteren Informationen über Fouquet bekannt. Vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo Tischler Mursi (Kisten und 

Packen)
– 32,75 – –

Kairo Emil Brugsch 538 – ÄM 9498 1212/86 Lt. Inv. „Von E. Brugsch für 11 frcs gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9498.  
Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Emil Brugsch 539 – ÄM 9499 894/86 Ebenso von Emil Brugsch gekauft, im Inv. steht „von demselben“. Vgl.Inv. ÄM,  
Eintrag Nr. 9499 und vgl. Kapitel 4.1.1

Edfu ein Knabe 540 0,25 ÄM 9500 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.2
Elephantine verschiedene Nubier 541–544 6,25 ÄM 9501–9503 894/86 EV 541 fehlt
Assuan Händler im Bazar 545–546 2 – – Keine Zugehörigkeit im Inv. gefunden
Luxor Abdulmegid 547–550 65,25 ÄM 9504–9508 894/86 Evtl. handelt es sich hierbei um den Neffen des britischen Konsularagenten Mustafa Aga. 

Vgl. Hagen/Ryholt 2016, S. 184–185
Luxor ein Fellache 551 0,75 ÄM 9509 894/86
Luxor Todrous Boulos 552–606 930 ÄM 9510–9566 894/86 EV 552 mehrfach, es fehlt EV 603. Vgl. Kapitel 4.1.2
Luxor Mohammed 607–630 825 ÄM 9567–9591 894/86
Luxor Todrous Boulos 631 – ÄM 9592 1264/86 und 

1719/86
Lt. Inv. „Von Todros Bulos in Luxor gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9592 und  
vgl. Kapitel 4.1.2

Bl. 669/2 verso
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Quelle: SMB-Z A, I/GV 0534, Bl. 669–670
Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Übertrag 5155, 50 
Kairo Dr. Wildt 501 – ÄM 9456 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Dr. Wildt in Kairo“, vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9456 und  

Kapitel 4.1.1
Kairo Dutilh 502 15 ÄM 9457–9463 894/86 EV 502 mehrfach und vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo Dutilh 503–504 – ÄM 9464–9465 1212/86 Lt. Inv. „Von Dutilh in Kairo gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9464
Kairo Emil Brugsch 505–515 – ÄM 9466–9478 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo von Em. Brugsch-Bey gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9466 und vgl. 

Kapitel 4.1.1
Kairo Beduine Abdessalam 516 12 ÄM 9479 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo verschiedene Packrequisiten  

(Heu, Papierschnitzel, Watte, 
Nägel)

– 45,75 – –

Kairo Lohn des Packers (3 Tage) – 24,25 – –
Kairo Emil Brugsch 517 – ÄM 8822 1212/86 Lt. Inv. „Von Em. Brugsch-Bey in Kairo für 75 frcs und 50 cmes gekauft“. Vgl. Inv. ÄM,  

Eintrag Nr. 8822 und vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo Dutilh 518–519 – ÄM 9480–9481 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo von Dutilh gekauft“. Vgl.Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9480 und vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo Emil Brugsch 520 – ÄM 9482 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo von Em. Brugsch gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9482 und vgl.  

Kapitel 4.1.1
Kairo ein Beduine 521–524 13 ÄM 9483–9486 894/86
Kairo Händler Alexander 525 5 ÄM 9487 894/86 Lt. Inv. „Vom dem Händler Iskender (al. Mr. Alexandre) aus dem Chan el Chalil zu Kairo 

gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9487, es sind keine weiteren Informationen zur Person 
bekannt.

Kairo – 526–527 – ÄM 9941–9942 1597/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Kommerzienrath Küstner in Kairo“, vgl. Inv. ÄM,  
Eintrag Nr. 9941 und vgl. Kapitel 4.1.3

Kairo Erman 528 – ÄM 9488 894/86 Lt. Inv. „Geschenk der Fr. Prof. Erman“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9488 – von Käthe Erman
Kairo Ali in Gizeh 529–536 25 ÄM 9489–9496 894/86
Kairo Fouquet durch Dutilh 537 150 ÄM 9497 894/86 Es sind keine weiteren Informationen über Fouquet bekannt. Vgl. Kapitel 4.1.1
Kairo Tischler Mursi (Kisten und 

Packen)
– 32,75 – –

Kairo Emil Brugsch 538 – ÄM 9498 1212/86 Lt. Inv. „Von E. Brugsch für 11 frcs gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9498.  
Vgl. Kapitel 4.1.1

Kairo Emil Brugsch 539 – ÄM 9499 894/86 Ebenso von Emil Brugsch gekauft, im Inv. steht „von demselben“. Vgl.Inv. ÄM,  
Eintrag Nr. 9499 und vgl. Kapitel 4.1.1

Edfu ein Knabe 540 0,25 ÄM 9500 894/86 Vgl. Kapitel 4.1.2
Elephantine verschiedene Nubier 541–544 6,25 ÄM 9501–9503 894/86 EV 541 fehlt
Assuan Händler im Bazar 545–546 2 – – Keine Zugehörigkeit im Inv. gefunden
Luxor Abdulmegid 547–550 65,25 ÄM 9504–9508 894/86 Evtl. handelt es sich hierbei um den Neffen des britischen Konsularagenten Mustafa Aga. 

Vgl. Hagen/Ryholt 2016, S. 184–185
Luxor ein Fellache 551 0,75 ÄM 9509 894/86
Luxor Todrous Boulos 552–606 930 ÄM 9510–9566 894/86 EV 552 mehrfach, es fehlt EV 603. Vgl. Kapitel 4.1.2
Luxor Mohammed 607–630 825 ÄM 9567–9591 894/86
Luxor Todrous Boulos 631 – ÄM 9592 1264/86 und 

1719/86
Lt. Inv. „Von Todros Bulos in Luxor gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9592 und  
vgl. Kapitel 4.1.2

For tlaufende Einträge Bl. 669-670
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Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen
Luxor Scherff 632 – ÄM 18012 837/86 Lt. Inv. „Geschenk Dr. v. Scherff 1886“ - mit Verweis auf Inv. VII, Eintrag Nr. 1611 (dort 

steht auch Aktennummer). Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 18012
Luxor Scherff 633–634 – ÄM 9593–9594 894/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Dr. v. Scherff“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9593 
Luxor verschiedene Personen 635–654 44,49 ÄM 9595–9611 894/86 Es fehlt EV 651–654
Luxor Leute vom Westufer 655–662 1,33 ÄM 9612–9620 894/86 Es fehlt EV 660
Luxor Mohammed 663–668 28 ÄM 9621–9627 894/86
Luxor Leute in Dra Abu el-Naga 669–686 3,25 ÄM 9628–9645 894/86
Luxor Leute vom Westufer 686–699 14,08 ÄM 9646–9665 894/86 Der Verkäufer von ÄM 9647 wird spezifiziert, lt. Inv. „Auf der thebanischen Westseite  

(von Abd‘errasul, dem Entdecker des Königsgrabes) gekauft“. Vgl. Inv. ÄM,  
Eintrag Nr. 9647 – es fehlt EV 689, 690, dafür EV 691 mehrfach. Vgl. Kapitel 4.1.2

Luxor Todrous Boulos 700–704 62,5 ÄM 9666–9670 894/86 Vgl. Kapitel 3.2
Luxor ein Araber 705–707 8,2 ÄM 9671–9672 894/86 EV 707 fehlt
Luxor – 708 – – – EV Nummer nicht gefunden
Luxor Maspero 709 – ÄM 9673 894/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Maspero“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9673 und vgl. Kapitel 4.1.4
Luxor Todrous Boulos 710–727 73,75 ÄM 9323–9335,  

ÄM 9674–9676
936/86 und 
894/86

Es fehlt EV 723

Luxor Tischler für Kisten – 50 – –
Luxor Weg und Körbe für Ostraka – 27 – –
Luxor Kiste für die Mumie – 38,5 – – Evtl. für den Sarg (ÄM 9679) und die Mumie (ÄM 9680), die Todrous Boulos dem  

ÄM geschenkt hatte. Vgl. EV 730
zu übertragen 7658,85

Quelle: SMB-Z A, I/GV 0534, Bl.669–670

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Übertrag 7658 frcs 85 cmes

Luxor keine Angabe 728–729 – ÄM 9677–9678 894/86 Im Inv. keine Angabe, von wem gekauft, aber die Information, dass die Objekte aus Er-
ment, heute Armant in der Nähe von Luxor, stammen. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9677

Luxor Todrous Boulos 730 – ÄM 9679–9680 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Todros Bulos in Luxor“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9679. EV 730 
doppelt verwendet, für Sarg und Mumie. Vgl. Kapitel 4.1.4

Kairo ein Beduine 731 0,5 ÄM 9336 936/86 Vgl. Kapitel 4.1.2

Kairo Dutilh 734 – ÄM 9320 873/86 Lt. Inv. „In Kairo von Dutilh (Philip) für 404 frcs. gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9320 
und vgl. Kapitel 4.1.2

Faijum an Kyriakopulo 735–755 12,25 ÄM 9339–9359

Faijum Herr Vida 756 – ÄM 9681 894/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Vida in Medinet el Faijum“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9681  
und vgl. Kapitel 4.1.3

Faijum Erman 757–758 – ÄM 9682–9683 894/86 Lt. Inv. „Von Dir. Erman in Arsione gefunden“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9682 und vgl. 
Kapitel 4.1.2

Bl. 669/2 verso

Bl. 670 recto



Quellen – Erman-Verzeichnis 351

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen
Luxor Scherff 632 – ÄM 18012 837/86 Lt. Inv. „Geschenk Dr. v. Scherff 1886“ - mit Verweis auf Inv. VII, Eintrag Nr. 1611 (dort 

steht auch Aktennummer). Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 18012
Luxor Scherff 633–634 – ÄM 9593–9594 894/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Dr. v. Scherff“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9593 
Luxor verschiedene Personen 635–654 44,49 ÄM 9595–9611 894/86 Es fehlt EV 651–654
Luxor Leute vom Westufer 655–662 1,33 ÄM 9612–9620 894/86 Es fehlt EV 660
Luxor Mohammed 663–668 28 ÄM 9621–9627 894/86
Luxor Leute in Dra Abu el-Naga 669–686 3,25 ÄM 9628–9645 894/86
Luxor Leute vom Westufer 686–699 14,08 ÄM 9646–9665 894/86 Der Verkäufer von ÄM 9647 wird spezifiziert, lt. Inv. „Auf der thebanischen Westseite  

(von Abd‘errasul, dem Entdecker des Königsgrabes) gekauft“. Vgl. Inv. ÄM,  
Eintrag Nr. 9647 – es fehlt EV 689, 690, dafür EV 691 mehrfach. Vgl. Kapitel 4.1.2

Luxor Todrous Boulos 700–704 62,5 ÄM 9666–9670 894/86 Vgl. Kapitel 3.2
Luxor ein Araber 705–707 8,2 ÄM 9671–9672 894/86 EV 707 fehlt
Luxor – 708 – – – EV Nummer nicht gefunden
Luxor Maspero 709 – ÄM 9673 894/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Maspero“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9673 und vgl. Kapitel 4.1.4
Luxor Todrous Boulos 710–727 73,75 ÄM 9323–9335,  

ÄM 9674–9676
936/86 und 
894/86

Es fehlt EV 723

Luxor Tischler für Kisten – 50 – –
Luxor Weg und Körbe für Ostraka – 27 – –
Luxor Kiste für die Mumie – 38,5 – – Evtl. für den Sarg (ÄM 9679) und die Mumie (ÄM 9680), die Todrous Boulos dem  

ÄM geschenkt hatte. Vgl. EV 730
zu übertragen 7658,85

Quelle: SMB-Z A, I/GV 0534, Bl.669–670

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Übertrag 7658 frcs 85 cmes

Luxor keine Angabe 728–729 – ÄM 9677–9678 894/86 Im Inv. keine Angabe, von wem gekauft, aber die Information, dass die Objekte aus Er-
ment, heute Armant in der Nähe von Luxor, stammen. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9677

Luxor Todrous Boulos 730 – ÄM 9679–9680 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Todros Bulos in Luxor“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9679. EV 730 
doppelt verwendet, für Sarg und Mumie. Vgl. Kapitel 4.1.4

Kairo ein Beduine 731 0,5 ÄM 9336 936/86 Vgl. Kapitel 4.1.2

Kairo Dutilh 734 – ÄM 9320 873/86 Lt. Inv. „In Kairo von Dutilh (Philip) für 404 frcs. gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9320 
und vgl. Kapitel 4.1.2

Faijum an Kyriakopulo 735–755 12,25 ÄM 9339–9359

Faijum Herr Vida 756 – ÄM 9681 894/86 Lt. Inv. „Geschenk des Herrn Vida in Medinet el Faijum“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9681  
und vgl. Kapitel 4.1.3

Faijum Erman 757–758 – ÄM 9682–9683 894/86 Lt. Inv. „Von Dir. Erman in Arsione gefunden“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9682 und vgl. 
Kapitel 4.1.2

For tlaufende Einträge Bl. 669-670



352 Quellen – Erman-Verzeichnis

	 Mk	 Pf 
Ich habe also Alterthümer gekauft	
für 7774 frcs 85 cms = 	 6219	 88
(1 fr . 80 Pf)

Laut Protokoll der Sachverständigen-Comission 
vom 16. October waren mir zu Anschaffungen  
mitgegeben	 6000

(Die Spesen der Übermittelung derselben durch den Crédit Lyonnais  
habe ich aus meinen Privatmitteln gedeckt und verzichte auf Wieder- 
erstattung derselben, da mir der Betrag nicht genau bekannt ist)

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Faijum an Mahmud Rifa 759 6 – – Keine Zugehörigkeit im Inv. gefunden. Evtl. handelt es sich hier um Mahmud Rifai,  
der vor allem zwischen 1900 und 1905 als Händler im Faijum aktiv war.  
Vgl. Hagen/Ryholt 2016, S. 237

Faijum Antun 732–733 78,5 ÄM 9337–9338 936/86 Vgl. Kapitel 4.1.2

Faijum/Kairo (?) Schweinfurth 760–768 – ÄM 9365–9372 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Prof. Schweinfurth“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9365 – es fehlt  
EV 763, EV 760 doppelt. Vgl. Kapitel 4.1.3

Faijum Verpackung und Transport zum 
Bahnhof (Nr. 732–733)

– 6,25 – –

Faijum an Herrn Stadler gegeben, um 
den Transport von Nr. 732–733 
nach Kairo, damit zu bezahlen

– 12,5 – –

Luxor Kinder 769 – ÄM 9684 894/86 Lt. Inv. „In Qurnet Murrai neben einem Grabe aus der Zeit Ramses III. von Kindern ge-
kauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9684 und vgl. Kapitel 4.1.2

Kairo Beduine Suliman 770 – ÄM 9685 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo von dem Beduinen Suliman durch Herrn Dutilh gekauft“.  
Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9685

Wien Graf – – ÄM 8812–8814 2443/85 Auf dem Weg nach Ägypten hatte Erman in Wien den Kauf bei Theodor Graf in die Wege 
geleitet. Vgl. Kapitel 3.3.7 

Kairo Dingli – – ÄM 9321–9322 783/86 Lt. Inv. „Von A. Dingli in Kairo gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9321 – die EV Nummern 
fehlen, Informationen zur Person siehe Kapitel 4.1.1

Summe aller Ausgaben 7774,85

Bl. 670 recto
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	 Mk	 Pf
Ich habe also aus meinen Privatmitteln  
(nicht aus dem mir von dem  
Herrn Minister bewilligten Reisegelde)  
noch für Anschaffungen von Alterthümern ausgegeben	 219	 88	
	
Um Rückerstattung dieses Betrages von Mk 219,88 nach erfolgter  
Genehmigung durch die Sachverständigen Commission ersuche  
ich ganz gehorsamst

Erman 14/4. 86.

Or t Händler EV-Nummer Preis in frcs ÄM Nummer Aktennummer Bemerkungen

Faijum an Mahmud Rifa 759 6 – – Keine Zugehörigkeit im Inv. gefunden. Evtl. handelt es sich hier um Mahmud Rifai,  
der vor allem zwischen 1900 und 1905 als Händler im Faijum aktiv war.  
Vgl. Hagen/Ryholt 2016, S. 237

Faijum Antun 732–733 78,5 ÄM 9337–9338 936/86 Vgl. Kapitel 4.1.2

Faijum/Kairo (?) Schweinfurth 760–768 – ÄM 9365–9372 837/86 Lt. Inv. „Geschenk des Prof. Schweinfurth“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9365 – es fehlt  
EV 763, EV 760 doppelt. Vgl. Kapitel 4.1.3

Faijum Verpackung und Transport zum 
Bahnhof (Nr. 732–733)

– 6,25 – –

Faijum an Herrn Stadler gegeben, um 
den Transport von Nr. 732–733 
nach Kairo, damit zu bezahlen

– 12,5 – –

Luxor Kinder 769 – ÄM 9684 894/86 Lt. Inv. „In Qurnet Murrai neben einem Grabe aus der Zeit Ramses III. von Kindern ge-
kauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9684 und vgl. Kapitel 4.1.2

Kairo Beduine Suliman 770 – ÄM 9685 1212/86 Lt. Inv. „In Kairo von dem Beduinen Suliman durch Herrn Dutilh gekauft“.  
Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9685

Wien Graf – – ÄM 8812–8814 2443/85 Auf dem Weg nach Ägypten hatte Erman in Wien den Kauf bei Theodor Graf in die Wege 
geleitet. Vgl. Kapitel 3.3.7 

Kairo Dingli – – ÄM 9321–9322 783/86 Lt. Inv. „Von A. Dingli in Kairo gekauft“. Vgl. Inv. ÄM, Eintrag Nr. 9321 – die EV Nummern 
fehlen, Informationen zur Person siehe Kapitel 4.1.1

Summe aller Ausgaben 7774,85




